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"Alles, was Gott tut, 
geschieht in Ewigkeit."

Koh 3,14



"Du kannst nicht zurückkehren 
und den Anfang verändern, aber 
du kannst von dort aus starten, wo 
du bist, und das Ende ändern."
C.S. Lewis
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Liebe Mitglieder unseres Pfarrver-
bandes Altenmarkt, Filzmoos und 
Flachau, geschätzte Leser und Le-
serinnen unseres Pfarrbriefes!

Und wieder hat ein neues Jahr be-
gonnen!
Mehrmals im Jahr beginnt ein 
neues Jahr. Am 1. Adventsonntag 
beginnt ein neues Kirchenjahr, 
am 1. Jänner beginnt ein neues 
Kalenderjahr, mit dem Geburtstag 
beginnt ein neues Lebensjahr und 
am 1. September beginnt für vie-
le ein neues Arbeitsjahr bzw. für 
die Schüler und Lehrer ein neues 
Schuljahr. 

Höhepunkt des vergangenen Jah-
res war die Wahl des neuen Paps-
tes Leo XIV. Wir haben gesehen, 
wie geeint die Kardinäle sind und 
wie sehr es die Welt interessiert, 
wer das Oberhaupt von uns Katho-
liken ist. 

Pfarrer Josef Hirnsperger
vorwort

Im Pfarrverbrand ragt bei der 
Betrachtung des letzten Jahres 
die Pfarrhofsanierung und die 
950-Jahre-Feier in Altenmarkt für 
mich positiv heraus. Durch den 
Umbau können wir seit 15. August 
2025 im sogenannten Herzens-
raum eine ewige Anbetung anbie-
ten: 24 Stunden am Tag, sieben 
Tage in der Woche, 52 Wochen im 
Jahr wird dort gebetet. Ein Bericht 
dazu findet sich im Innenteil die-
ses Pfarrbriefes.

Gut entwickelt hat sich im ver-
gangenen Jahr die Prozession um 
den Frieden in der Welt und um 
den Schutz des Lebens von der 
Zeugung bis zum natürlichen Tod 
jeden Mittwoch, 18.00 Uhr, Treff-
punkt Marktplatz Altenmarkt. Wie 
sehr wünsche ich mir, dass 100e, 
ja 1000e jeden Mittwoch kommen 
um in diesen Anliegen gemeinsam 
zu beten. 
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Viele Kinder wurden in unserem 
Pfarrverband im vergangenen Jahr 
getauft, gingen zur Erstkommunion 
oder zur Firmung. Und viele Men-
schen haben uns verlassen und 
sind uns in die Ewigkeit voraus-
gegangen, wodurch sichtbar wird, 
dass wir alle nur Gast sind hier auf 
dieser Erde, wie es in einem Kir-
chenlied heißt (GL 505). 

Und im kommenden Jahr wird 
der Höhepunkt sein, dass Erzbi-
schof Dr. Franz Lackner OFM in 
jeder Pfarre einen Visitationsgot-
tesdienst halten und auch in jeder 
Pfarre das Sakrament der Firmung 
spenden wird. 

Einiges wird sich im Pfarrverband 
verändern. Unsere Pastoralassis-
tentin Christiane Bogensberger 
wird in Zukunft zusätzlich in drei 
Lungauer Pfarren als Pastoralassis-
tentin wirken und bei uns manche 

seelsorgliche Angebote nicht mehr 
anbieten können. Jeder Einzelne 
von uns ist durch diese Reduktion 
ihrer Arbeitszeit herausgefordert, 
sich zu fragen, ob man sich selbst 
in der Pfarre zusätzlich einbringen 
möchte.

Ich empfinde Dankbarkeit für die 
Vergangenheit und wünsche euch 
allen Gottes reichen Segen für die 
Zukunft!

Euer Pfarrer 
Josef Hirnsperger
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Firmung 2025 firmanmeldung 2026

Am Samstag, 31. Mai, um 9.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Filzmoos und um 
15.00 Uhr in der Pfarrkirche Alten-
markt empfingen insgesamt 77 Firm-
linge aus Altenmarkt, Flachau und 
Filzmoos das Sakrament der Fir-
mung. 
Die beiden Pfarrkirchen waren bis 
auf den letzten Platz gefüllt, als Dom-
kapitular Regens Tobias Giglmayr 
das Sakrament der Firmung spende-
te. Die Firmlinge erlebten ein paar 
Monate lang, aufgeteilt in 12 Grup-
pen, eine intensive Zeit der Vor-

 77 sehr aktive Firmlinge WICHTIGE INFORMATION

bereitung. Außer den sechs Treffen 
mit ihren Gruppenleiterinnen waren 
sie auch darüber hinaus noch aktiv:  
z. B. besuchten sie Seniorenwohnhei-
me und die Lebenshilfeeinrichtung, 
sie beteiligten sich an unterschied-
lichen Spendensammelaktionen, 
nahmen an der SpiriNight oder am 
Abend der Barmherzigkeit teil. Au-
ßerdem besuchten und gestalteten 
sie Gottesdienste und Kreuzwege. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Gruppenleiterinnen und Helfern für 
ihr großes Engagement!
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Firmung 2025 firmanmeldung 2026

Wir bereiten uns auf die Firmung 
2026 vor. Der Firmspender ist Erz-
bischof Dr. Franz Lackner OFM und 
die Firmungen feiern wir in Filzmoos 
am Sonntag, 19. April, 8.15 Uhr, in 
Flachau am Samstag, 16. Mai, 15.00 
Uhr und in Altenmarkt am Sonntag, 
17. Mai, 10.00 Uhr. Die Firmvorbe-
reitung beginnt mit einer Informa- 
tionsveranstaltung Ende November 
in der jeweiligen Pfarre. Die Firm-
linge werden während der Vorberei-
tungszeit ihrer Heimatpfarre im Rah-
men eines Gottesdienstes vorgestellt. 
Da im nächsten Jahr die Erzbischöf-
liche Visitation in unserem Pfarrver-
band stattfindet, wird in jeder Pfar-
re das Hl. Sakrament der Firmung 
gespendet. Für alle Firmlinge, die 
im laufenden Schuljahr 12 Jahre alt 
werden (oder schon älter sind) bitten 
wir, wie schon in den vergangenen 
Jahren, ein Online-Formular auf 
www.pfarre-altenmarkt.at, 
www.filzmooser-kindl.at oder 
www.pfarreflachau.at herunterzu-
laden. (In Filzmoos dürfen sich auch 
Firmlinge, die die erste Schulstufe 
besuchen, zur Firmung anmelden, 
da in Filzmoos nur alle zwei Jahre 

 77 sehr aktive Firmlinge WICHTIGE INFORMATION

eine Firmung stattfindet.) Dieses 
Anmeldeformular bitte selbständig 
daheim ausdrucken und dann damit 
vollständig ausgefüllt und Kosten-
beitrag in der jeweiligen Heimat-
pfarre im Pfarrbüro zur Firmanmel-
dung kommen. Das kann auch ein 
Elternteil übernehmen. 
Alle wichtigen Infos und Termine 
zur Firmung 2026 können auf dem 
Online-Anmeldeformular nachge-
lesen werden.

PA Christiane Bogensberger
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Pfarrleben
A l t e n m a r k t

SENioren altenmarkt
A gmiatliche Zeit…
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Pfarrleben

SENioren altenmarkt
A gmiatliche Zeit…

Nach ein paar Jahren Pause, freuen 
wir uns sehr, wieder jeden 1. Mon-
tag im Monat ab 14:00 Uhr im Pfarr-
hof unsere SeniorInnen begrüßen zu 
dürfen! Bei Kaffee und Kuchen über 
Gott und die Welt plaudern und sich 
über den anderen freuen! Sehr ger-
ne begrüßen wir auch jene, die in 
den 70er Jahren oder später geboren 
wurden, um den Nachmittag wirk-
lich mit viel Austausch und gegen-
seitigem Zuhören zu bereichern!
Ein großes Dankeschön und Ver-
gelt`s Gott an das Team der freiwilli-
gen Helfer, die zu zweit oder zu dritt 
ein oder zwei Nachmittage im Jahr 
organisieren, all jenen, die einen Ku-

chen bringen und so einen schönen 
Beitrag für die Gesellschaft leisten!
Wir bitten auch weiterhin um viele 
tatkräftige Hände! 
Ob eine musikalische Einlage, eine 
humorvolle oder nachdenkliche Ge-
schichte, Gedichte oder ein interes-
santer Input über unseren Glauben, 
und vieles mehr, nehmen wir mit 
Freude an! 
Einfach im Pfarrbüro oder bei Elisa-
beth Oberreiter (0664 755 999 66), 
Emmi Unteregger (0664 124 3498)
melden!
Vielen Dank und herzlich 
Willkommen!

Emmi Unteregger
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Erstkommunion
Jesus im Brot erfahren

Am Donnerstag, 29. Mai – Christi 
Himmelfahrt – feierten wir in der 
Pfarrkirche Altenmarkt den Erst-
kommunion-Festgottesdienst. Ins-
gesamt 41 Kinder der 2. Klassen 
der Volksschulen Altenmarkt und 
Flachau durften zum ersten Mal 
den Leib Christi empfangen. Das 
Thema: „Jesus – unser Brot des Le-
bens“ begleitete die Kinder durch 
die Vorbereitungszeit.
Die Freude auf das Fest war bei den 
Kindern spürbar. Und eine volle 

Pfarrkirche war Zeichen dafür, dass 
viele Familien gekommen sind, um 
mit ihren Kindern zu feiern.
Wir bedanken uns herzlich bei den 
Tischmüttern und bei den Religi-
onslehrern für die Vorbereitung der 
Erstkommunion. Wir freuen uns 
mit den Kindern und wünschen 
uns, dass sie Jesus im Brot erfahren 
dürfen und wir sie bei den Gottes-
diensten begegnen werden.

PA Christiane Bogensberger
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VS Flachau 2. Klasse – Silvia Lechner Fotografie
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Erstkommunion
Jesus im Brot erfahren

A
lt

en
m

ar
kt

VS Altenmarkt Klasse 2c – Silvia Lechner Fotografie

VS Altenmarkt Klasse 2b – Silvia Lechner Fotografie

VS Altenmarkt Klasse 2a – Silvia Lechner Fotografie
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Kirchenchor Altenmarkt
Können & Gespür

So wie im Leben ist es auch in un-
serer Chorgemeinschaft: Frohe Zei-
ten wechseln mit betrüblichen.
Wir konnten uns freuen über die 
gut gelungene „Orgelsolo-Messe“ 
von Joseph Haydn zum Osterfest  
Gott zur Ehre!
Dann das Frühlingskonzert mit fro-
hen Jodlern und lustigen Liedern 
in der Festhalle unseren Zuhörern 
zur Freude. Sie waren sichtlich 
begeistert von unseren Darbietun-
gen. Als Kirchenchor diesmal auch 
„sichtbar“ auf einer Bühne. 

Wir freuten uns auch über viel Lob 
von den Kirchgängern zu Wolfgang 
A. Mozarts „Orgelsolo-Messe“, die 
am 15. August aufgeführt wurde. 
Dies war auch ein kleines Jubilä-
um für Christoph Klieber. 20 Jahre 
lang begleitet er uns nun schon bei 
allen Festmessen als Organist. Da-
für sei ihm ganz herzlich gedankt! 
Möge er uns weiterhin so grandios 
mit seinem Orgelspiel „begleiten“.           
Elfi kann nun auf 50 Jahre als Chor-
mitglied zurück schauen. Schon 
ganz jung als „Chormädchen“ hat 
sie angefangen, war mit ihrer wun-

derschönen Stimme und ihrem Ta-
lent dann bald Solistin und wurde 
zur hervorragenden Chorleiterin 
mit viel Können und Gespür. Ja, 
einmal Sängerin und dann wieder 
Dirigentin. Wahrhaft vielseitig! 
Zu besonderen Geburtstagen gratu-
lieren wir Pepi Hermann und Alois 
Weißenbacher, beide feiern den 
70. Geburtstag. Lisi Winter, Anni 
Gruber-Hofer und Sylvia Steger 
feiern ihren 60. Geburtstag. Und 
Eva Schober sowie Sylvia Planitzer 
ihren 50. Geburtstag. Bleibt gesund 
und froh, vor allem seid von Gott 
gesegnet! Weiterhin fröhliches Sin-
gen in unserer netten und lustigen 
Kirchenchor-Gemeinschaft ist un-
ser aller Wunsch für euch!

Ebenso gilt es für uns auch traurige 
Anlässe zu bewältigen. Besonders 
wenn aus unserer Chorgemein-
schaft Sänger von Gott abberufen 
werden. 
Unsere Ridi – langjährige, treue 
Sängerin, stets froh und bei jedem 
Anlass bis ins hohe Alter dabei, ge-
leiteten wir im Mai zu Grabe. Und 
für uns viel zu früh wurde unser 
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Kirchenchor Altenmarkt
Können & Gespür
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Franz Unterkofler von Gott zu sich 
gerufen. Ihn geleiteten wir im Juli 
zur letzten Ruhe. Auch er war ein 
treuer Sänger. Seine wohlklingende 
Bassstimme war eine Bereicherung 
für unseren Chor. Gott lohne ihren 
Dienst zu seiner Ehre und schenke 
ihnen das ewige Leben.
Nun schauen wir schon voraus,  auf 
die kommenden kirchlichen Feste:
Maria Geburt – Patrozinium, Ernte-

dank, das Fest der Jubelpaare und 
Allerheiligen. Zu allem braucht es 
vorbereitende Proben. Bald begin-
nen auch die Proben für die Ad-
vent- und Weihnachtszeit. 
Gerade die Advent- und Weih-
nachtszeit ist eine Herzen bewegen-
de Zeit. Die besonderen Lieder und 
auch die Musik möge in dieser Zeit 
uns und euch alle begleiten. 

Gertraud Seiwald
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herzensraum altenmarkt
Gott ist es wert, angebetet zu werden

„Wir haben eine Vision: 24 Stun-
den am Tag, 7 Tage die Woche, das 
ganze Jahr hindurch Gott anzube-
ten – ewige Anbetung. In den letz-
ten Monaten sind wir diesem Ziel 
einen großen Schritt nähergekom-
men.“
Doch warum eigentlich all die Ar-
beit? Diese Frage haben wir uns als 
Team gleich zu Beginn gestellt.
Wir – Don Rupi, Herr Pfarrer, Rosi, 
Andrea, Barbara, Marlies, Annema-
rie, Magdalena, Emmi und ich – ha-
ben aber schnell erkannt:
„Gott ist es einfach wert, Tag und 
Nacht angebetet zu werden.“
Und wir durften in den letzten vier 
Jahren, in denen es bereits eine An-
betung mit 90 Stunden pro Woche 
gab, durch viele Zeugnisse unserer 
Beter erfahren:
Die Anbetung verändert Menschen, 
Gemeinden und sogar die Gesell-
schaft.
Sie ist eine einzigartige Chance, 
persönlich zu wachsen, Gemein-
schaft zu stärken und Gottes hei-
lende und erneuernde Kraft in der 
Welt sichtbar zu machen.
Darum sind wir aufgebrochen.

In den vergangenen Monaten ha-
ben wir in unseren Nachbarpfarren 
14 Gottesdienste besucht, Zeugnis-
se gegeben, eine neue Internetseite 
aufgebaut und viele Menschen di-
rekt angesprochen, um sie zu über-
zeugen:
• dass in der Stille vor Gott persön-
liche Wunden geheilt werden und 
innere Dunkelheiten durch Licht 
und Frieden ersetzt werden,
• dass die regelmäßige Begegnung 
mit Gott hilft, Klarheit und Orien-
tierung in wichtigen Lebensfragen 
zu finden,
• dass die eucharistische Anbetung 
Kraft schenkt, die Herausforde-
rungen des Alltags gelassener und 
hoffnungsvoller zu meistern.

Und tatsächlich: 181 Menschen ha-
ben sich aufgemacht.
Sie beten nun gemeinsam jede Wo-
che 150 Stunden – in festen Gebets-
zeiten oder als Nothelfer.
Am 15. August konnten wir den 
Beginn der ewigen Anbetung mit 
einer heiligen Messe feiern.
Ich erinnere mich an eine Nacht-
anbetung, in der ich voller Zweifel 
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herzensraum altenmarkt
Gott ist es wert, angebetet zu werden
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vor Jesus kniete.
„Wie stellst du dir das vor?“, fragte 
ich. „Es sind noch so viele Stunden 
offen! Wie sollen wir das jemals 
schaffen?“
Da kam mir der Gedanke: 
„Ich arbeite daran.“
Und genau das ist das Wichtigste an 
all unserer Arbeit – damals, heute 
und auch in Zukunft:
dass wir auf Gott vertrauen.
Dass wir gewiss sind, dass er mitar-
beitet – ja, dass er selbst die Haupt-
arbeit vollbringt.
Darum auch unser Hauptgebet:
„Jesus, sorge du.“

Darum unsere Einladung an dich:
Mach auch du dich auf den Weg. 
Vielleicht spürst du, dass Jesus dich 
ruft, eine Stunde pro Woche als Fix-
beter zu übernehmen.
Oder vielleicht kannst du als Not-
helfer einspringen, wenn jemand 
verhindert ist.
Ganz gleich, wie du dich einbringst 
– dein Gebet verändert: dich selbst, 
deine Familie, unsere Pfarre und 
darüber hinaus.
Melde dich bei uns – wir freuen uns 
auf dich.
Liebe Grüße

Maria Schober

Herzliche Einladung zum 
TRAUERCAFÉ

Am Mittwoch, 19. November 14:30 Uhr
im Pfarrsaal Altenmarkt/Pg.

Der Tod eines geliebten Menschen
bedeutet eine tiefe, seelische Erschütterung und verändert unser 
Leben grundlegend. Im Trauercafé wollen wir einen gemütlichen
und geschützten Raum schaffen. Einen Raum zum Begegnen und 

zum Erinnern, zum Zuhören und um gehört zu werden,
einen Raum zum Trauern, um Gefühle anzusprechen und 

auszudrücken. Hier können Trauernde Unterstützung finden,
ihre Erfahrungen teilen und Trost erfahren.

Elisabeth Oberreiter und
das Team von “Füreinander da sein”

Keine Anmeldung erforderlich.
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Kinder & Jugend
„Lasst die Kinder zu mir kommen“ (Mk. 10,14)

Unser Team möchte den Jugendli-
chen und Kindern in unserer Pfarre 
Angebote bieten, um Gemeinschaft 
zu erleben, Jesus kennenzulernen 
und die Freude am und durch den 
Glauben zu erfahren.
KinderKirche: Jeden letzten Sonn-
tag im Monat ab 9:45 Uhr im Pfarr-
hof für Kinder ab 3 Jahren parallel 
zum Gottesdienst. Auf kindgerech-
te und spielerische Weise wird ge-
meinsam das Evangelium erarbei-
tet, gesungen und gebetet.

Kidstime und Kisi-Days: 
Kids ab dem Schulalter bis 12 Jah-
re erleben hier Spiel, Spaß und 
Action. Gemeinsam wird gespielt, 
gesungen, gelacht, gebastelt und 
dabei nicht nur die Freundschaft 
untereinander, sondern auch mit Je-
sus vertiefen: besonderes Highlight 
ist wieder die Allerheiligenparty  
„Santo-santi“! Komm und sei dabei!
31. Oktober. Ab 15 Uhr im Pfarr-
hof Kisi-Day im Wohnzimmer+  
29. November.
Eine Anmeldung ist für alle drei 
Termine notwendig und verbind-
lich, da der Abschluss wieder ein 

tolles Weihnachtsmusical sein wird. 
Youthtime und Jugendtreff
im Pfarrhof für Jugendliche ab dem 
Firmalter: Eine coole Zeit von Ju-
gendlichen für Jugendliche! Die 
Youthtime als Zeit mit Singen, Ge-
bet und Impuls zum Leben mit Gott 
und anschließend noch chilliges 
Beisammensein im Pfarrhof. Als 
neues Angebot können sich Jugend-
liche jeden zweiten Monat nach 
dem Abendgottesdienst am Sams-
tag bis 22.00 Uhr im Pfarrhof treffen 
zum Reden, Musik hören, Spielen, 
Filmkino…und dgl. 
•	 18. Oktober: Jugendtreff im 
Pfarrhof nach dem Abendgottes-
dienst bis 22.00 Uhr
•	 22. November: Youthtime ab 	
	 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
•	 17. Jänner: Jugendtreff
•	 14. Februar: Youthtime
•	 21. März: Jugendtreff
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Kinder & Jugend
„Lasst die Kinder zu mir kommen“ (Mk. 10,14)
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Ministranten: 
Die lustige und eifrige Ministranten-
schar ist wieder durch einige neue 
Minis größer geworden. In den mo-
natlichen Ministunden lernen die 
Kinder ihre Aufgaben für diesen be-
sonderen Dienst. Auch die Gemein-
schaft untereinander mit viel Spaß 
und Spiel kommen nicht zu kurz! 
Wenn auch du dabei sein möchtest, 
freuen wir uns! Melde dich einfach 
nach dem Gottesdienst in der Sak-
ristei oder komm zur nächsten Mini-
stunde! 
•	 25. Oktober
•	 15. November
•	 6. Dezember (Nikolausfeier)
jeweils 9.00 - 11.00 Uhr

Sternsingeraktion 2026 – 
Gemeinsam Gutes tun!
Vom 1. Jänner – 4. Jänner 2026 bringt 
wieder eine fröhliche Schar von Kö-
nigen den Segen Gottes für das neue 
Jahr, sowie die Botschaft der Hoff-
nung und des Friedens in die vielen 
Häuser und Familien unserer Pfar-
re. Sie bitten auch um Solidarität 
für eine gerechtere Welt mit euren 
Spenden für weltweite Projekte. Sie 
freuen sich über viele offene Türen 
und eine herzliche Aufnahme und 
Wohlwollen, das ihnen entgegenge-

bracht wird. Komm, mach mit! – Als 
König, als Helfer oder als Begleiter 
– Gemeinsam macht es viel Freude!
•	 Als König ab der 3. Klasse 
Volksschule: Melde dich bis 21. No-
vember 2025 über die Homepage der 
Pfarre Altenmarkt oder im Pfarrbüro 
mit dem Anmeldeabschnitt an!
•	 Eine gemeinsame Singprobe 
und Einteilung der Gruppen findet 
am Samstag, den 13. Dezember 2025 
um 17.00 Uhr im Pfarrhof statt.
•	 Am 6. Jänner 2026 um 10.00 
Uhr feiern wir zum Abschluss mit 
allen Sternsingern den festlichen 
Dankgottesdienst in unserer Pfarr-
kirche.
•	 Auch über freiwillige Helfer 
und Begleiter freuen wir uns! Melde 
dich im Pfarrhof!

Infos zu Veranstaltungen und Termi-
nen findest du auch auf der Home-
page!

Maria Rettenwender
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Kisi-Sommer - Musical-Days „ZACHÄus Jungschar-Neu
„Lasst die Kinder zu mir kommen“ (Mk. 10,14) KidsTIME die Jesus-Follower 

Heuer ist es uns gelungen für unsere 
Kinder und Jugendlichen und deren 
Familien in der Region Ennspongau 
ein ganz besonderes christliches Fe-
rienangebot hier in Altenmarkt zu 
offerieren: In der ersten Ferienwo-
che studierten über 50 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 4(!) bis 15 
Jahren das ca. einstündige Erfolgs-
musical Zachäus von Birgit Minich-
mayr in nur 4 Tagen ein! Betreut 
wurde das ganze Projekt von 7 Be-
treuern (im Altern von 13-27 Jahren) 
der christlichen Gruppe KISI (God 
singing Kids). So ist es uns dank 
unsrer Gemeinde mit Achim Winter 
geglückt, dass sich am 9. Juli über 
500 Besucher von nah und fern über 
eine gelungene Aufführung unserer 
Kinder und Jugend freuen durften. 
Das Strahlen der Akteure (Chor, Sän-
gerinnen, Tänzerinnen, Techniker) 
und die Botschaft des Stückes - nicht 
zu genügen und wie Jesus heilt- hat 
die Menschen ergriffen, tief bewegt 
und auch ermutigt, dass es nie zu 
spät für Heilung seelischer Wunden 
ist. Ein herzliches Vergelt‘s Gott und 
Dankeschön ergeht an alle Helfer, 
Besucher und ganz besonders an Fa-

milie Lena und Martin Gfrerer (St. 
Martin) und Familie Alexandra und 
Johnny Weinberger (Altenmarkt) als 
Hauptorganisatoren, die Gemeinde 
und Pfarre Altenmarkt als Quartier-
geber, Kathi Steffner vom GH Rosner 
für die ausgezeichnete Bewirtung, 
Silvia Lechner als Fotografin bei der 
Aufführung und alle, die ihre Kinder 
und Jugendliche zu diesem neuen 
Ferienbetreuungsangebot angemel-
det haben.
KISI möchte möglichst viele Kinder 
erreichen und ihnen Glaubensbot-
schaften über Lieder und Musicals 
vermitteln und diese in die Welt tra-
gen. Diese tolle Möglichkeit dürfen 
wir auch für unsere Region rund um 
Altenmarkt anbieten: 
ab Herbst gibt es wieder Termine für: 
KISI-Days samstags (3 Termine) im 
LorettoWohnzimmer… Eine Anmel-
dung verbindlich für alle drei Ter-
mine wird erbeten! Zum Abschluss 
geben die Kinder wieder ein Musi-
cal zum Besten! Näheres erfährt ihr 
über die Pfarrhomepage. Ansprech-
partnerin ist Marietta Windhofer:  
marietta.windhofer@kisi.at

Alexandra Weinberger
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Kisi-Sommer - Musical-Days „ZACHÄus Jungschar-Neu
„Lasst die Kinder zu mir kommen“ (Mk. 10,14) KidsTIME die Jesus-Follower 

Seit letztem Schuljahr gibt es in Al-
tenmarkt wieder eine Jungschar-
Gruppe. Die Inhalte und die guten 
christlichen Werte sind dieselben ge-
blieben, der Name jedoch ist neu: ein 
Angebot für Buben und Mädchen mit 
MEHR GEMEINSCHAFT - MEHR 
SPIELEN - MEHR JESUS … gerne 
darfst du diese Inhalte als Wortspiel 
denken: MEER an Gemeinschaft - 
Meer an Spielen - Meer an JESUS.
Allem voraus ging das Projekt San-
toSanti (ein Kunstwort von Pater Dr. 
Karl Wallner, das soviel wie „Die 
gesendeten Heiligen“ bedeutet) Mit 
knapp 20 Kindern feierten wir am 
31.10.2024 (als Heilige und Selige 
verkleidet) als Lichtbringer anstel-
le von Halloween dieses neue Fest 
mit viel Action und Spaß  und zogen 
zum krönenden Abschluss singend 
eine Runde um die Kirche und den 
Marktplatz. So war der Grundstein 
für die KidsTIME gelegt. Seither tref-
fen sich mind. 4x im Halbjahr eine 
junge Schar von 6- bis 12-jährigen 
(angehende Firmlinge) im Pfarrsaal, 
um GEMEINSAM JESUS ZU ERLE-
BEN … Dieses Jahr treffen wir uns an 
den ausgeschriebenen Freitagen von 

A
lt

en
m

ar
kt

17.15 bis 19.00 Uhr. Es wird wieder 
miteinander gebetet, gespielt, ge-
bastelt/gestaltet, gebacken, Filme ge-
schaut, (Messe) gefeiert, ein Ausflug 
gemacht….Liebe Kids – kommt und 
seid dabei!
Du nimmst dir Zeit und hast Lust 
mit unserem Team zusammen die 
KidsTIME mitzugestalten? Sehr ger-
ne nehmen wir Jugendliche ab 15 
Jahren, Eltern, Großeltern,… mit in 
unser BetreuerBoot. Bei Interesse 
sprich uns einfach an: Alexandra 
und Johnny Weinberger, Andrea Sei-
wald. Telefonisch erreichst du uns 
unter: 0664/503 79 89

Alexandra Weinberger
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Aus dem pfarrleben
Neuigkeiten aus der Pfarre

Taufen
April: Alex Oberreiter
	 Johannes Scharfetter
	 Marlena Schneider
	 Johannes Franz Kaml
	 Wincent Amadeus Wittig
	
Mai: 	 Tobias Holzmann
	 Laura Katharina Kofler
	 Maximilian Schlager
	 Oskar Reiter
	 Maja Unterlaß
	
Juli:	 Emma Walchhofer

August:
	 Valerie Katharina Dürager
	 Amanda Maria Oberreiter

Hochzeiten
Mai: 	 Anna-Franziska 
	 u. Philipp Rettenwender
Juni:	 Anna-Lena 
	 u. Peter Brunnauer
August:	Katharina 
	 u. Markus Lanner

Aus der Gemeinschaft verstorben
April:	 Berta Hoffmann
	 Sieglinde Seer

Mai:	 Johann Seiwald
	 Oswald Schneider
	 Herbert Kirchner
	 Maria Huber

Juni:	 Josef Franz Schober
	 Elfriede Maria Zitz
	 Rosina Horner
	 Anna Theresia Schröder
	 Anna Helene Merseburger

Juli:	 Franz Josef Unterkofler
	 Matthäus Bittersam
	 Norbert Mössler

August:	
	 Sebastian Oberreiter
	 Ingeborg Sieberer
	 Anneliese Hirscher
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Besonderer Gottesdienste
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Aus dem pfarrleben
Neuigkeiten aus der Pfarre
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Besonderer Gottesdienste
Termine & Feierlichkeiten bis Aschermittwoch 2026

Sonntag,	 19.10.2025 – Jubelpaarsonntag 
10.00 Uhr	 Einzug mit den Jubelpaaren		
			   anschließend festlicher Gottesdienst

Samstag,	 01.11.2025 - Allerheiligen
10.00 Uhr	 Hl. Amt
13.30 Uhr	 Seelenrosenkranz, Allerheiligenlitanei und Gräbersegnung
		
Sonntag,	 02.11.2025 - Allerseelen 
10.00 Uhr	 Hl. Amt
19.00 Uhr	 Requiem für alle Verstorbenen und Gräbersegnung

Sonntag,	 09.11.2025 - Seelensonntag 
10.00 Uhr	 Sonntagsgottesdienst mit anschließendem Gedenken
			   aller Gefallenen beim Kriegerdenkmal

Mittwoch,	 19.11.2025- Trauerkaffee im Pfarrverband
14.30 Uhr	 Pfarrsaal Altenmarkt

Sonntag,	 23.11.2025 - CHRISTKÖNIG
10.00 Uhr	 Hl. Amt mit feierlicher Ministrantenaufnahme 

Samstag, 	 29.11.2025
18.00 Uhr	 Einläuten des Advents
19.00 Uhr 	 Hl. Amt und Segnung der Adventkränze 

Sonntag, 	 30.11.2025 – 1. Adventsonntag 
10.00 Uhr	 Hl. Amt mit Segnung der Adventkränze
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Montag, 	 08.12.2025 Hochfest der ohne Erbsünde
		  empfangenen Gottesmutter Maria
10.00 Uhr	 Festgottesdienst 
12.00 -13.00 	 „Gnadenstunde“ – gestaltete Anbetung

Samstag,	 20.12.2025 – Abend der Barmherzigkeit 
ab 19.00 Uhr	 Anbetung, Lobpreis und Beichtgelegenheit

Sonntag, 	 21.12.2025 – großer Beichttag: 
			   von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr
			   Beichtgelegenheit mit Beichtaushilfe 

Mittwoch,	 24.12.2025 – HEILIGER ABEND
06.00 Uhr    	 Hl. Rorate 
16.00 Uhr    	 Kindermette – Wortgottesfeier – keine Hl. Messe   
17.00 Uhr   	 Turmblasen
23.00 Uhr   	 Christmette

Donnerstag,	  25.12.2025 – CHRISTTAG – Geburt d. Herrn
10.00 Uhr    	 Hochamt anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr

Freitag, 	 26.12.2025 - HL. STEPHANUS 
10.00 Uhr    	 Hl. Amt – anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr
19.00 Uhr    	 Festgottesdienst – Abschluss des Stundgebets
                                         
Mittwoch,	 31.12.2025 – SILVESTER 
16.00 Uhr      	 Jahresschlussgottesdienst
17.00 Uhr      	 Turmblasen 
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Donnerstag,	 01.01.2026 – NEUJAHR
10.00 Uhr     	 Hochamt zu Ehren der Gottesmutter Maria

Dienstag,	 06.01.2026 – Erscheinung des Herrn 
10.00 Uhr   	  Hl. Amt mit den Sternsingern 

Montag,	 02.02.2026 – Darstellung des Herrn 
19.00 Uhr    	  Hl. Amt mit Blasiussegen

Mittwoch,	 18.02.2026 - Aschermittwoch 
19.00 Uhr    	 Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung

Rorate-Gottesdienste
immer um 6.00 Uhr in der Pfarrkirche		
1.	 Rorate: Samstag, 6.12.2025 
2.	 Rorate: Samstag, 13.12.2025
3.	 Rorate: Samstag, 20.12.2025 mit Frühstück
4.	 Rorate: Mittwoch, 24.12.2025 
An den „Rorate-Samstagen“ ist kein Vorabendgottesdienst. 

ERSTKOMMUNION
Donnerstag, Christi Himmelfahrt 14. Mai 2026, 10.00 Uhr

FIRMUNG
Sonntag, 17. Mai 2026, 10.00 Uhr

EHESEMINARE 
im Pfarrsaal Altenmarkt von 8.00 bis 16.30 Uhr:
Samstag, 07. März 2026
Samstag, 09. Mai 2026                                     
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Pfarrleben

Erntedank Kräuterweihe 
Ein Dank für all das Gute mit geweihten Kräuterbüschel

Der festliche Gottesdienst zum Ern-
tedankfest am Sonntag, dem 28. 
September 2025, war ein Fest der 
Freude und dankbarer Einkehr. Mit 
der Erntekrone, die die Bäuerin-
nen gemacht haben, dankten wir 
Gott für die reichen Gaben der Erde 
und die Fülle des Lebens. Kinder, 
Helferinnen und Helfer trugen mit 
Herz und Hingabe dazu bei, die-
sem Tag eine besondere Wärme zu 
verleihen. Möge das Erntedankfest 
uns immer wieder daran erinnern, 
achtsam mit der Schöpfung umzu-
gehen, einander beizustehen – und 
das Leben in all seiner Vielfalt als 
Geschenk zu erkennen. 
		  Christine Schober

Der Gottesdienst zum „Hochfest 
Maria Himmelfahrt“ in der Wall-
fahrtskirche Filzmoos ist immer ein 
bedeutendes religiöses Ereignis, das 
jedes Jahr am 15. August stattfindet. 
Die Wallfahrtskirche „Zum Filz-
mooser Kindl“ ist bekannt für ihre 
Marienverehrung, zog an diesem 
Tag zahlreiche Gläubige und Pilger 
aus nah und fern an. Der Festtag be-
gann mit einer feierlichen Messe. 
Traditionell wurden an diesem Tag 
auch Kräuterbüschel (gebunden von 
den Filzmooser Bäuerinnen) geseg-

net und anschließend an die 
Gläubigen verteilt. 
	 Christine Schober
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Klausur des pgr der pfarre Filzmoos 2025
Maria Kirchental

Am Samstag in der Osteroktav 
(26.04.) fuhr der Pfarrgemeinderat 
von Filzmoos wieder auf Klausur, 
wobei sich wie schon in den letz-
ten Jahren wieder Pfarrgemeinde-
räte aus Altenmarkt und Flachau 
anschlossen. Die Fahrt führte uns 
diesmal nach Maria Kirchental zum 
sogenannten „Pinzgauer Dom“.

Dieser traditionsreiche Wallfahrts-
ort wird seit 2024 von der „Ma-
rianischen Gemeinschaft Oase des 
Friedens“ seelsorgerisch betreut. 
Diese junge Gemeinschaft wurde 
inspiriert von den Ereignissen in 
Medugorje. Mehrere Schwestern, 1 
Pater und 1 Ordensbruder sind in 
Maria Kirchental anwesend.

Bei der Ankunft wurden wir von 
Schwester Maria Dulcissima be-
grüßt, welche uns durch diesen Tag 
führen sollte. Pfarrer Josef Hirn-
sperger feierte zu Beginn mit uns 
die Heilige Messe in der großarti-
gen Wallfahrtskirche. Im Anschluss 
fand der Tag seine Fortsetzung im 
Exerzitienhaus. Sr. Maria Dulcissi-
ma gab uns dabei geistige Impulse, 

ausgehend vom biblischen Gleich-
nis vom verlorenen Sohn.
Es wurde ein sehr persönliches 
Glaubenszeugnis von Sr. Maria 
Dulcissima, die beginnend mit Er-
eignissen in ihrer Kindheit, die 
Frage des Angenommenseins in 
den Mittelpunkt rückte. Der Vater 
in diesem Gleichnis, der mit Gott 
gleichzusetzen ist, der den Sohn, 
der sein ganzes Erbteil durchge-
bracht hatte, mit offenen Armen 
wieder aufnimmt, ist die große 
Hoffnung für uns mit Fehlern be-
lasteten Menschen. Durch die per-
sönliche Glaubensgeschichte von 
Sr. Maria Dulcissima wurde dieser 
Einkehrtag für alle Teilnehmer eine 
bereichernde Erfahrung. 

Nach einem Mittagessen im Gast-
haus neben der Wallfahrtskirche 
fand der Tag mit einem weiteren 
geistlichen Impuls und schließlich 
mit einem gemütlichen Zusam-
mensitzen bei Kaffee und Kuchen 
seinen Abschluss.  Mit vielen mit-
genommenen  Eindrücken  und 
spiritueller Stärkung wurde sodann 
die Heimreise angetreten.

Filzm
oos
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Klausur des pgr der pfarre Filzmoos 2025
Maria Kirchental

Der Dank gilt Sr. Maria Dulcissi-
ma für die Gastfreundschaft in der 
Oase des Friedens und die geist-
lichen Impulse sowie Pfarrer Josef 
Hirnsperger, der diesen Tag orga-
nisiert hat. Zudem bewirkten diese 
gemeinsamen Stunden in anderer 
Umgebung mit Teilnehmern aus 
allen 3 Pfarren des Pfarrverbandes 
eine Stärkung der Verbindungen in-
nerhalb des Pfarrverbandes.

Diakon Helmut Högler
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Ministranten-News
der Pfarre Filzmoos

Liebe Pfarrgemeinde!
Viele Stunden der Ministranten wer-
den für die Messen aufgebracht, dies 
zeigt sich vor allem, wenn (wie an-
fangs des Jahres) nur mehr wenige 
übrig bleiben. Auch unsere Klein- 
sten können sich nicht „zerreißen“ 
und jeden Sonntag und alle Feierta-
ge bereitstehen, um zu ministrieren.
Daher sind wir sehr froh, dass sich 
wieder zwei der Drittklässler der 
Volksschule bereit erklärt haben, 
den Ministrantendienst zu unterstüt-
zen. Wir heißen Matthias und Henri 
herzlich willkommen – sie helfen 
nun bereits seit Beginn der Ferien 
tatkräftig mit und helfen Karli, Anna-
Maria, Lukas, Elisabeth, Leonie und 
Sebastian bei den vielen Einsätzen, 
die zu bewältigen sind. 

Wir ersuchen alle Filzmooser und 
Filzmooserinnen, den Kindern die 
Möglichkeit zu geben zu ministrie-
ren - bei dem Besuch der Kinder in 
der Schule zeigen ganz viele ihr In-
teresse – jedoch melden sich dann 
nur wenige bis gar keine - wenn ein 
ganzer Jahrgang auslässt, dann wird 
es immer eng. Im Mai waren wir be-

reits zum zweiten Mal (diesmal aber 
leider nur zu viert) beim großen Kin-
derfest in St. Veit mit dabei, bei dem 
den Kindern Spiel und Spaß geboten 
wurde. Herzlichen Dank für die tolle 
Organisation der Jungschar Salzburg 
und der Pfarre St. Veit – es war wie-
der sehr cool! 

Die Ferien haben wir gleich mit den 
Probestunden für die “Neuen” begon-
nen, dabei haben sich alle Minis Zeit 
genommen und ihr Wissen weiter- 
gegeben. Um die Gemeinschaft zu 
stärken und der Pfarrgemeinde die 
Kinder vorzustellen haben wir mit 
Pfarrer Werner einen Spielenachmit-
tag im Pfarrhof verbracht, Würstchen 
mit Erdäpfeln gegrillt und Plakate ge-
staltet, die wir sogleich in der Kirche 
aufgehängt haben, damit alle einen 
kleinen Einblick bekommen. 

Es freut mich immer ganz besonders, 
da auch die Geschwisterkinder dabei 
waren und so bereits ein Einblick ge-
schafft werden konnte – vielleicht 
sind ja auch zukünftige Ministran-
ten unter ihnen. Weiters haben wir 
natürlich auch wieder die Kanus im 

Filzm
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der Pfarre Filzmoos
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Stausee getestet. Allerdings gingen 
diesmal fast alle dabei baden, bis auf 
Pfarrer Werner und Magdalena.
Grillwürstchen und Grillbrot durf-
te natürlich auch nicht fehlen... den 
Kindern hat es trotz späterem Re-
geneinbruch gefallen und wir hatten 
einen netten Nachmittag.

Heidi Gappmaier

Sternsingen
Hl. Drei Könige unterwegs

Unter diesem Motto starten wir wie-
der unsere Sternsingeraktion, um 
2026 das Schwerpunktland Tansa-
nia zu unterstützen. Dort fehlt es an 
Nahrung sowie sauberem Trinkwas-
ser. Deshalb sind wir auf der Suche 
nach vielen Helfern, ganz besonders 
aber nach Hl. Drei Könige.
Wenn du also Zeit und Lust hast in 
den Winterferien eine aufregende 
Zeit mit Gleichgesinnten zu verbrin-
gen, dann bist du genau richtig!
Gemeinschaft, Spaß am Singen und 
soziales Interesse stehen bei uns an 
erster Stelle!
Wir treffen uns am
Dienstag, 16.12.2025 und Dienstag, 
30.12.2025 jeweils um 18.00 Uhr im 
Pfarrsaal.
Die Sternsinger bringen den Segen 
am 2. und 5. Jänner 2026 zu Euch in 
Eure Häuser.
Als Abschluss der Aktion wird der 
Sternsingergottesdienst am 6. Jänner 
feierlich mitgestaltet.

Wir freuen uns auf Euch!
Melanie Pichler und
Eva Rettenwender
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erstkommunion firmung
der Pfarre Filzmoos der Pfarre Filzmoos

Am 22. Juni 2025 durften wir in 
unserer Pfarrkirche zum Filzmooser 
Kindl ein wunderschönes Fest fei-
ern: die Erstkommunion unserer 
Kinder. Sieben Kinder empfingen 
zum ersten Mal die heilige Kommu-
nion – ein besonderer Moment im 
Leben jedes Christen.
Die Vorbereitungszeit war geprägt 
von gemeinsamen Stunden im Re-
ligionsunterricht, beim Tischmüt-
tertreffen und durch die aktive Mit-
feier der Gottesdienste. Die Kinder 
setzten sich mit dem Sakrament der 
Eucharistie auseinander und waren 
mit großem Eifer bei der Sache. Die 

feierliche Messe wurde musikalisch 
vom Kinderchor umrahmt und lie-
bevoll gestaltet. Viele Hände halfen 
mit, dass dieser Tag für die Erstkom-
munionkinder, ihren Familien und 
die gesamte Pfarrgemeinde unver-
gesslich wurde. Ein herzliches Ver-
gelt’s Gott an alle, die zur Vorberei-
tung und Durchführung beigetragen 
haben – besonders unseren Tisch-
mütter, der Religionslehrerin, dem 
Mesner Frank Lynch und alle, die im 
Hintergrund mitgewirkt haben.

Angela Jäger
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erstkommunion firmung
der Pfarre Filzmoos der Pfarre Filzmoos

Am 31. Mai 2025 durften wir in unse-
rer Pfarrkirche zum Filzmooser Kindl 
das Sakrament der Firmung feiern. 
Insgesamt 21 Jugendliche empfingen 
das Sakrament durch Herrn Domka-
pitular Regens Tobias Giglmayr, der 
die Firmung in feierlichem Rahmen 
spendete und in seiner Predigt sehr 
persönliche und ermutigende Worte 
an die Firmlinge richtete. Die Jugend-
lichen bereiteten sich über mehrere 
Monate auf diesen besonderen Tag 
vor – in gemeinsamen Stunden mit 
ihren Firmbegleiterinnen, bei Pro-
jekten in der Pfarre sowie durch die 
Teilnahme an Gottesdiensten. Dabei 

stand nicht nur das Wissen über den 
Glauben im Mittelpunkt, sondern vor 
allem auch das persönliche Wachsen 
im Vertrauen auf Gottes Beistand.
Viele engagierte Helferinnen tru-
gen dazu bei, dass dieser Tag für 
die Firmlinge und ihre Familien zu 
einem besonderen Erlebnis wurde. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, 
die bei der Vorbereitung und Gestal-
tung mitgewirkt haben – besonders 
den Firmbegleiterinnen, dem Mesner 
Frank Lynch und allen aus der Pfarr-
gemeinde, die ihre Zeit und ihr Herz 
eingebracht haben.

Angela Jäger
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Die Macht des Lobpreises
Wallfahrtsseelsorger Bernhard Maria Werner

Welche geheimnisvolle Kraft wird 
in der Apostelgeschichte beschrie-
ben, wo es heißt: „…und reiche 
Gnade ruhte auf ihnen allen“ (Apg 
4,33)? Bedeutet das, dass die Apos-
tel zusammen mit Maria automa-
tisch im Machtbereich des Heiligen 
Geistes standen? Oder waren sie 
eher in einer inneren Haltung, die 
sie Tag für Tag einübten, so dass 
der Heilige Geist frei gesetzt und 
in den Gnadengaben sichtbar wer-
den konnte? Jedenfalls kamen sie 
in eine Verfassung, des echten Lob-
preises. Lobpreis ist eine Entschei-
dung, Gott loben zu wollen. Wir 
haben alle die Gabe des Lobprei-
ses reichlich in der Taufe empfan-
gen, doch den kleinen Schritt, den 
Herrn mit der Hingabe des Herzens 
zu preisen, müssen wir selber tun.
Der Lobpreis baut auf
Der Lobpreis hat eine Anziehungs-
kraft. Er zieht das jugendliche Herz 
nicht nur an, sondern er erzieht es 
zur Freude und zur täglichen Ent-
scheidung für Jesus. Außerdem 
hält er jung oder schenkt einem Ju-
gend zurück. Dies war und ist auch 
ein Merkmal eines charismatischen 

Aufbruchs in der Kirche. Die Freu-
de am Herrn wird vielen zur Kraft 
(vgl. Neh 8,10), wo sie beispielswei-
se von einem Lied durch schwieri-
ge Situationen getragen werden; 
wo das Lob Gottes im Herzen auf-
steigt und Linderung und Trost ja 
sogar Visionen hervorbringt. Den 
Herrn aus vollem Herzen zu loben 
ermutigt uns Paulus: „Lasst in eu-
rer Mitte Psalmen, Hymnen und 
Lieder erklingen, wie der Geist sie 
eingibt.“ (Eph 5,19)
Der Aufbau eines allgemeinen Lob-
preises
Der Ablauf eines gemeinsamen 
Lobpreises gestaltet sich in der Re-
gel ähnlich wie in der Liturgie (der 
Heiligen Messe und dem Stunden-
gebet) Nach dem Kreuzzeichen, 
das ein Lob des dreieinigen Gottes 
enthält, singt man einladende Lie-
der wie: „Kommt und lasst uns…“; 
dann folgen freudige Lob- und 
Danklieder. Nach der Anrufung des 
Heiligen Geistes kann aus der Bibel 
vorgelesen und meditiert werden; 
dann werden Eindrücke und Wor-
te ausgetauscht; es folgen innigere 
Lieder d.h. Vertrauens- und An-
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Die Macht des Lobpreises Gewinnspiel
Wallfahrtsseelsorger Bernhard Maria Werner jetzt mitmachen!

betungslieder; dann ist eine Zeit, 
Fürbitten vor den Herrn zu bringen, 
die dann mit dem Vaterunser ab-
geschlossen werden; zum Schluss 
nach dem Kreuzzeichen wird die 
Gottesmutter mit einem Lied ge-
grüßt in dem ihr die empfangenen 
Gnaden anvertraut werden.

Die zwanzig besten dürfen  
„Die Reise auf der Morgenröte“ (ab 6 
freig.) im Pfarrkino anschauen.

Viel Freude und ein Herz das den 
Herrn immerfort lobpreist wünscht 
euch euer Wallfahrtsseelsorger 
Bernhard Maria Leo Werner!
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ehejubiläum
Liebe und Vertrauen

Am Sonntag, 12. Oktober feiern wir 
mit unseren Jubelpaaren beim Pfarr-
gottesdienst einen ganz besonde-
ren Gottesdienst. Mit großer Freude 
und Dankbarkeit blicken die Paare 
auf ein gemeinsames Leben zurück. 
Ein Ehejubiläum ist ein wunderba-
rer Anlass, um Gottes Segen für die 
gemeinsamen Jahre zu danken und 
sich für die Liebe, die Unterstützung 
und das Vertrauen zu bedanken, die 
den gemeinsamen Weg geprägt ha-
ben.
In guten und in schweren Zeiten 
haben sie einander begleitet, immer 
wieder neu in die Liebe zueinander 
investiert und ihre Ehe als Zeichen 
Gottes Liebe zueinander und zu den 
Mitmenschen verstanden. Möge der 
Herr weiterhin auf ihrem gemeinsa-
men Weg sein und ihnen Kraft und 
Liebe schenken.
Wir gratulieren herzlich und wün-
schen noch viele gesegnete Jahre zu-
sammen!

Christine Schober

rorate 
Adventliche Morgenmesse 

In der stillen Dunkelheit des Ad-
vents laden wir herzlich zur Rorate-
Messe in der Pfarrkirche Filzmoos 
ein. Diese besondere Morgenmesse, 
begleitet von Kerzenlicht und Ge-
sang, stimmt uns ein auf die An-
kunft des Herrn und gibt uns die 
Möglichkeit, in der besinnlichen 
Zeit des Advents Gott näher zu 
kommen.
Kommt, lasst uns gemeinsam im 
Licht der Rorate-Kerzen den Weg 
zu Weihnachten erleuchten!
Die Messe findet am Dienstag, 16. 
Dezember um 06.00 Uhr statt. Es ist 
jeder herzlich dazu eingeladen. Im 
Anschluss findet ein gemeinsames 
Frühstück im Pfarrsaal statt.

Christine Schober
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Aus dem pfarrleben
Neuigkeiten aus der Pfarre

Taufen
März	 Noah Kirchgasser
April	 Stefan Schober 
Mai	 Verena Magdalena Bucher
August	Romy Schadl
	 Noelia Amalia Holzmüller

kommende Tauftage
Samstag, 11. Oktober 2025
Samstag, 15. November 2025
Samstag, 13. Dezember 2025
Samstag, 10. Jänner 2026
Samstag, 14. Februar 2026
Samstag, 14. März 2026
Samstag, 11. April 2026
Jeweils um 11.00 Uhr. Bitte um 
rechtzeitige Anmeldung in der 
Pfarrkanzlei.

Aus unserer Gemeinschaft 
verstorben:
März	 Renate Gappmaier
April	 Matthias Ebner
Juni		 Barbara Steindl
		  Anna Jäger
August	 Marianne Vierthaler
		  Johann Kaltenhuber
		  Alfons Rettenwender

Heilige Messe in der
Pfarrhofskapelle
Immer montags, mittwochs, frei-
tags und samstags um 07.30 Uhr 

Herz-Jesu-Freitag
Jeden ersten Freitag im Monat ist in 
der Herz-Jesu-Kapelle im Pfarrhof 
das Allerheiligste ausgesetzt.
Alle sind herzlich zur Anbetung 
eingeladen.

Oktoberrosenkranz
Vor dem Gottesdienst wird der Ok-
toberrosenkranz für den Frieden 
jeweils donnerstags um 18.30 Uhr 
gebetet

Terminvorschau
Erstkommunion
	 Sonntag, 26.4.2026
Firmung
	 Sonntag, 19.4.2026

Fatimafeiern
sind am 13. jeden Monats
Ab 18.00 Uhr Rosenkranz, Lobpreis 
und Beichtgelegenheit
Um 19.00 Uhr Heilige Messe
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Sonntag	 12. Oktober 2025 – Jubelsonntag
08.15 Uhr 	 Pfarrgottesdienst

Sonntag	 26. Oktober 2025 
08.15 Uhr 	 Festgottesdienst des Kameradschaftsbundes

Samstag	 01. November 2025 - Allerheiligen
08.15 Uhr 	 Pfarrgottesdienst
			   Anschl. Gräbersegnung

Sonntag	 02. November 2025 - Allerseelen
19.00 Uhr 	 Pfarrgottesdienst 

Sonntag	 23. November 2025 - Christkönigsonntag
08.15 Uhr 	 Pfarrgottesdienst mit feierlicher Ministrantenaufnahme

Sonntag	 30. November 2025 – 1. Adventsonntag
19.00 Uhr 	 Pfarrgottesdienst mit Adventkranzweihe

Sonntag	 07. Dezember 2025 – 2. Adventsonntag
19.00 Uhr 	 Pfarrgottesdienst

Montag		 08. Dezember 2025 – Maria Empfängnis
 8.15 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich „Maria Empfängnis“   

Freitag		  12. Dezember Hauslehre im Pfarrsaal 
			   für alle Pfarrmitglieder um 19.00 Uhr

Sonntag	 14. Dezember 2025 – 3. Adventsonntag
08.15 Uhr 	 Pfarrgottesdienst

Filzm
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Dienstag	  16. Dezember 2025
06.00 Uhr	 Rorate in der Pfarrkirche Filzmoos mit anschließendem 	
			   Frühstück im Pfarrhof

Sonntag	 21. Dezember 2025 – 4. Adventsonntag
19.00 Uhr 	 Pfarrgottesdienst 

Mittwoch	 24. Dezember 2025 – Heiliger Abend
6.00 Uhr	 Hl. Rorateamt
15.00 Uhr 	 Kinderkrippenandacht in der Pfarrkirche
21.00 Uhr 	 Heilige Christmette

Donnerstag	 25. Dezember 2025 – Christfest
08.15 Uhr 	 Festgottesdienst 

Freitag		  26. Dezember 2025 – Hl. Stephanus
08.15 Uhr 	 Festgottesdienst

Mittwoch	 31. Dezember 2025 - Silvester
19.00 Uhr       	 Jahresabschlussmesse

Donnerstag	 01. Jänner 2026 – Neujahr
08.15 Uhr	 Hochfest der Jungfrau und Gottesmutter Maria 

Dienstag	 06. Jänner 2026 – Erscheinung des Herrn
08.15 Uhr 	 Festgottesdienst mit den Sternsingern

Montag		 2. Februar 2026 – Maria Lichtmess
19.00 Uhr 	 Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen

Mittwoch	 18. Februar 2026 - Aschermittwoch
8.00 Uhr 	 Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung
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Pfarrleben

Kräuterweihe
der Pfarre Flachau

Aus vielen Kulturen ist die Seg-
nung von Kräutern bekannt und 
wurde auch in den katholischen 
Brauchtum übernommen. 
Die Legende besagt, dass nach dem 
Tod der Gottesmutter die Jünger 
zu ihrem Grab gekommen sind, 
die Grabkammer jedoch leer war. 
Aber durch die offene Tür haben 
sie den Duft von Rosen, Lilien und 
Heilkräutern wahrgenommen. Und 
aufgrund dieser Legende dürfen 
die Kräuter in der Kirche zu Mariä 
Himmelfahrt geweiht werden. 
Wie jedes Jahr wurden auch heuer 
wieder wunderschöne, herrlich 
duftende „Kräuterbüscherl“ für 

die Kräuterweihe zur Ehre unserer 
Gottesmutter Maria, dem Hochfest 
Maria Himmelfahrt am 15. August,  
gebunden. Maria wurde schon früh 
als „Schützerin der Feldfrüchte“ 
bezeichnet. 
Im Anschluss an den Gottesdient 
wurden sie an die zahlreichen Kir-
chenbesucher verteilt. 
Man kann die getrockneten Kräu-
terbüscherl in der Weihnachtszeit 
zum Räuchern verwenden.
Vielen herzlichen Dank den flei-
ßigen Helferinnen für die Mithilfe 
beim „Sträußerlbinden“ und Sam-
meln der vielen Kräuter. 

Maria Schiefer
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kinderfest
der Katholischen Jungschar in St. Veit

Die Katholische Jungschar lud am 
10. Mai 2025 die Jungscharkinder 
und Ministranten aus dem Pongau 
zum Kinderfest in St. Veit ein. Über 
300 Kinder aus verschiedenen Orts-
gruppen folgten der Einladung. Er-
öffnet wurde das Kinderfest mit 
einer kleinen Begrüßung. Das An-
gebot beim Kinderfest war vielfältig: 
verschiedenste Spiele, wie Seilzie-
hen, Eiertanz, Dosenschießen, Kin-
derschminken, aber auch kreative 
Ecken wie Zuckerlschleuder, Basteln 
von Feuervogel und Knüpfen von 
Armbändern. Die Highlights waren 
dabei das Abseilen von Pfarrhof, der 
Besuch der Feuerwehr und der Ret-
tung, sowie auch das Ponyreiten. Für 

Verpflegung war bestens gesorgt - es 
gab ein großes Kuchenbuffet, Stock-
brot und Würstel. Gegen Ende des 
Kinderfestes feierten alle Anwesen-
den gemeinsam eine kleine Wort-
gottesfeier mit Diakon Mag. Anton 
Fersterer. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Begleiterinnen und vor allem 
an alle, die auch an den von unserer 
Seite betriebenen Stationen (Kinder-
schminken und Spritzpistolen-Wett-
schießen) mitgeholfen haben. Wir 
hatten alle sehr viel Spaß und es war 
perfekt organisiert – Ein großer Dank 
an die Katholische Jungschar und 
Pfarre St. Veit.

Birgit Kramer
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kinderpalmweihe infos
bei uns in Flachau aus dem Pfarrbüro

Am 12. April wurde in Flachau mit 
großer Freude die Kinderpalmweihe 
gefeiert. Besonders schön war, dass 
die Schulanfänger und Schulanfän-
gerinnen die Feier mitgestaltet haben. 
Gemeinsam wurde gebetet, gesungen 
und an den Einzug Jesu in Jerusalem 
erinnert. Die vielen bunten, selbst-
gemachten Palmbuschen der Kinder 
wurden feierlich gesegnet.
Ein großer Dank gilt den Kindern, ih-
ren Familien, den Pädagoginnen des 
Kindergartens Flachau und allen, die 
mitgeholfen haben, um dieses schö-
ne Fest so feierlich zu gestalten. 

Julia Fallenegger 

Tauftermine:
08.November 2025, 
06. Dezember 2025,
03. Jänner 2026,
07. Februar 2026, 
07. März 2026, 

Wenn Sie ihr Kind zu einem dieser 
Termine taufen lassen wollen, mel-
den Sie sich bitte etwa vier Wochen 
vorher im Pfarrbüro

Eheseminar: Samstag, 15. November 
2025 im Pfarrhof Flachau 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag u. Freitag von 8.30 Uhr bis 
11.30 Uhr, Mittwoch von 17 Uhr bis 
19 Uhr
Telefon: 06457/2246 

Sternsinger:
Die Sternsinger gehen am Freitag, 02. 
Jänner 2026 von Haus zu Haus und 
bitten um eine Spende.
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der Pfarre Flachau

Am Sonntag, dem 18. Mai 2025 durf-
ten unsere Erstkommunionkinder 
einen ganz besonderen Tag feiern. 
Unter dem Leitgedanken „ Jesus - 
das Brot des Lebens“ versammelten 
sich Familie, Freunde und die Pfarr-
gemeinde, um gemeinsam das Fest 
zu feiern. Schon am Morgen lag eine 
feierliche Stimmung über dem Ort. 
Die festlich gekleideten Kinder zo-
gen gemeinsam mit dem Pfarrer und 
Ministranten, der Musikkapelle und 
Eltern in die Kirche ein. Der Kinder-
chor erfüllte den Raum mit festli-
chen Klängen und unterstrich die be-
sondere Bedeutung dieses Moments. 
Es war ein sichtbares Zeichen dafür, 
dass die Kinder nun einen weiteren 
Schritt in die Gemeinschaft der Kir-
che gemacht haben.
Im Mittelpunkt der Feier stand die 
Eucharistie, das heilige Brot, das 
zum ersten Mal von den Kindern 
empfangen wurde. In einer liebe-
voll gestalteten Liturgie, mit Liedern, 
Gebeten und Fürbitten, wurde deut-
lich, was dieses Sakrament bedeutet: 
Jesus schenkt sich selbst in der Ge-
stalt des Brotes und bleibt als Freund 
an unserer Seite – besonders auch in 

den Herausforderungen des Alltags.
Für die Kinder war es ein Tag vol-
ler Emotionen – ein Tag, den sie so 
schnell nicht vergessen werden. Die 
Vorbereitung, das Fest, die Gemein-
schaft: All das hat ihnen gezeigt, dass 
der Glaube lebendig ist und dass sie 
ein wertvoller Teil dieser Gemein-
schaft sind.
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, 
die diesen Tag möglich gemacht ha-
ben – allen voran den Eltern, den 
Tischmüttern, der Pfarre, dem Kin-
derchor, der Musikkapelle und na-
türlich den Kindern selbst. Es war 
ein Fest des Glaubens, der Freude 
und der Gemeinschaft.

Kathrin Kaml

erstkommunion
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erstkommunion Besondere Gottesdienste

der Pfarre Flachau

Sonntagsgottesdienst:  	
1. 3. u. 5. Sonntag im Monat - 08.15 Uhr
2. u. 4. Sonntag im Monat - 19.00 Uhr

jeden Mittwoch:       
19.00 Uhr             Abendgottesdienst

Sonntag,	 19. Oktober 2025, Jubelpaarsonntag
08.15 Uhr	 Hl. Messe mit den Ehejubelpaaren

Samstag, 	 1. November 2025, Allerheiligen
13.00 Uhr 	 Hl. Messe, anschließend Gräbersegnung

Sonntag, 	 2. November 2025, Allerseelen
08.15 Uhr	 Requiem für alle Verstorbenen, 
			   anschließend Gräbersegnung

Mittwoch, 	 5. November 2025, Seniorenmesse
13.00 Uhr	 Seniorenmesse, keine Abendmesse

Sonntag, 	 09. November 2025, Cäciliamesse 
19.00 Uhr	 Hl. Messe mit der Musikkapelle

Dienstag,	 11. November 2025,
8.15 Uhr	 Martinsmesse mit der Volksschule

Sonntag, 	 16. November 2025, Seelensonntag
08.15 Uhr	 Hl. Messe mit dem Kameradschaftsbund

Sonntag, 	 23. November 2025, Christkönig
19.00 Uhr	  Aufnahme der neuen Ministranten
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vom 1. Advent bis Aschermittwoch

1. Adventsonntag
Sonntag,	 30. November 2025
08.15 Uhr	 Hl. Messe mit Segnung der Adventkränze 	

2. Adventsonntag
Sonntag,	 7. Dezember  2025
08.15 Uhr	 Hl. Messe

Patrozinium Maria Empfängnis
Montag,	 8. Dezember 2025
08.15 Uhr	 Festgottesdienst, gestaltet vom Kirchenchor

3. Adventsonntag
Sonntag,	 14. Dezember 2025	
19.00 Uhr	 Hl. Messe

Mittwoch, 17. Dezember 2025
6.00 Uhr	 Hl. Rorate, gestaltet von der Flachauer Stubnmusi
			   (Keine Abendmesse)

4. Adventsonntag
Sonntag,	 21. Dezember 2025
08.15 Uhr	 Hl. Messe, gestaltet von der Volksschule

Hl. Abend
Mittwoch,	 24. Dezember 2025
16.00 Uhr	 Kindermette gestaltet von Anni Oebster
			   mit dem Gitarrenkinder 
22.30 Uhr 	 Texte und Musik in der Pfarrkirche
23.00 Uhr	 Christmette
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Hochfest der Geburt Christi
Donnerstag,	 25. Dezember 2025
19.00 Uhr	 Festgottesdienst	

Hl. Stephanus
Montag,	 26. Dezember 2025
08.15 Uhr	 Hl. Messe

Mittwoch,	  31. Dezember 2025
19.00 Uhr	 Jahresabschlussgottesdienst, Hl. Messe

Hochfest der Jungfrau und Gottesmutter Maria, Neujahr
Donnerstag,	 01. Jänner 2026
19.00 Uhr	 Festgottesdienst mit den Bläsern

Sonntag, 	 4. Jänner 2026
8.15 Uhr	 Hl. Messe mit den Sternsingern

Fest der Erscheinung des Herrn, Hl. Drei Könige
Dienstag,	 06. Jänner 2026
19.00 Uhr	 Hl. Messe

Sonntag,	 01. Februar 2026
8.15 Uhr	 Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasius Segen

Aschermittwoch
Mittwoch, 	 18. Februar 2026
19.00 Uhr	 Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung
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Aus dem pfarrleben
Neuigkeiten aus der Pfarre

Taufen
April: 	 Laurenz 
		  Josef Brunäcker	
Mai: 	 Valentin Laiminger, 
		  Vincent Steinlechner, 
		  Sissi Seiwald		
Juli:  	 Paul Köstinger
August: Leo Plazer

Hochzeiten
Juni: 
Florian und Cornelia Hölzl
Andreas und Christina Walchhofer
August: 
Philip und Valerie Raschdorf 

Aus unserer Gemeinschaft 
verstorben:
April: 	 Heinrich Mooslechner
Juni: 	 Josef Mooslechner
Juli: 	 Anneliese Kaml
		  Wilfried Buchsteiner
August: Ferdinand Oberreiter

Terminvorschau
Erstkommunion:
Sonntag, 03. Mai 2026 8.15 Uhr

Firmung:
Samstag, 16. Mai 2026 15.00 Uhr
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Vorhaben
Stunde.

Alles hat seine Zeit,
und alles

unter dem Himmel 
hat seine


